
 Leseprobe zum Download 

Liebe Besucherinnen und Besucher unserer Homepage,

tagtäglich müssen Sie wichtige Entscheidungen treffen, Mitarbeiter führen oder sich technischen 
Herausforderungen stellen. Dazu brauchen Sie verlässliche Informationen, direkt einsetzbare 
Arbeitshilfen und Tipps aus der Praxis.

Es ist unser Ziel, Ihnen genau das zu liefern. Dafür steht seit mehr als 25 Jahren die 
FORUM VERLAG HERKERT GMBH.

Zusammen mit Fachexperten und Praktikern entwickeln wir unser Portfolio ständig weiter,
basierend auf Ihren speziellen Bedürfnissen.

Überzeugen Sie sich selbst von der Aktualität und vom hohen Praxisnutzen unseres Angebots. 

Falls Sie noch nähere Informationen wünschen oder gleich über die Homepage bestellen 
möchten, klicken Sie einfach auf den Button „In den Warenkorb“ oder wenden sich bitte
direkt an:

FORUM VERLAG HERKERT GMBH

Mandichostr. 18

86504 Merching

Telefon: 08233 / 381-123
Telefax: 08233 / 381-222

E-Mail: service@forum-verlag.com

www.forum-verlag.com
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Checkliste 

Vorbereitung auf Stromausfälle  

Firma/Einrichtung und Stempel 

 

 

Firma/Einrichtung:        

Name des Prüfers:        

Ort/Datum:      ________________________________________ , den        
 

 

Nr. Prüffragen 
geprüft 

Maßnahmen bis wann 
Ja Nein 

1. Gibt es gesetzliche Vorgaben, welche Sie 
dazu verpflichten, sich auf Stromausfälle vor-
zubereiten?  

        

2. Wurde bezüglich dieser Vorgaben Rechtskon-
formität hergestellt? 

        

3. Wurden alle technischen Anlagen erfasst, wel-
che von einem Stromausfall betroffen sein 
könnten? 

        

4. Wurde geprüft, welche Auswirkungen der Aus-
fall dieser Anlagen haben wird?  

        

5. Wurde geprüft, ob durch den Ausfall dieser An-
lagen zusätzliche Gefahren entstehen kön-
nen?  

        

6. Wurden mögliche Ausfallszenarien beschrie-
ben? 

        

7. Wurden technische Rückfallebenen für den 
Ausfall der technischen Anlagen geschaffen? 

        

8. Wurden Ausfallszenarien und erforderliche 
Rückfallebenen in einem Handbuch beschrie-
ben? 

        

9. Wurden die Beschäftigten über das Verhalten 
bei Stromausfall unterwiesen? 

        

10. Wird anhand der geplanten Maßnahmen regel-
mäßig im Unternehmen die Situation „Strom-
ausfall“ geübt? 

        

11. Wurde geprüft, welche Konsequenzen ein län-
gerer Stromausfall (Black-out) auf die betriebli-
che Personalsituation haben wird? 

        

12. Gibt es diesbezüglich Personalausfallplanun-
gen? 

        

13. Gibt es Planungen für die Versorgung der im 
Dienst befindlichen Beschäftigten, falls diese 
das Unternehmen nicht verlassen können bzw. 
zur Aufrechterhaltung des Dienstbetriebs dür-
fen? 

        

14. Wurde geprüft, welche Auswirkungen ein 
Stromausfall auf die Absicherung des Betriebs-
geländes hat (ggf. Ausfall von Torsteuerungen, 
Beleuchtung, Überwachungskameras)? 
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Nr. Prüffragen 
geprüft 

Maßnahmen bis wann 
Ja Nein 

15. Wurden entsprechende Ausfallszenarien für 
den Ausfall der technischen Absicherung fest-
gelegt (z. B. Kontrollgänge durch Werk-
schutz/Security)? 

        

16. Wurde geprüft, welche Auswirkungen ein län-
gerer Stromausfall auf die Einsatzfähigkeit der 
Hilfsorganisationen (Feuerwehr, Polizei, Ret-
tungsdienst) haben könnte?  

        

17. Wurde für den Brandfall die erforderliche An-
zahl an betrieblichen Brandschutzhelfern aus-
gebildet und benannt? 

        

18. Wurde für den Fall von medizinischen Notfäl-
len die erforderliche Anzahl von Sanitätshel-
fern ausgebildet? 

        

19. Steht eigenes technisches Personal für den 
Fall eines Stromausfalls zur Verfügung? 

        

20. Ist für den Fall eines längerfristigen Stromaus-
falls der Einsatz eines internen Krisenstabs 
vorgeplant? 

        

21. Sind der Aufbau und die Arbeitsstruktur im Kri-
senstab definiert (Stabsdienstordnung)? 

        

22. Sind Weisungsbefugnisse (z. B. Einberufung 
von dienstfreiem Personal) klar geregelt? 

        

23. Gibt es einen Alarmplan zur Einberufung des 
Krisenstabs? 

        

24. Wird dieser Alarmplan ständig aktuell gehal-
ten? 

        

25. Gibt es Räumlichkeiten, in denen ein Krisen-
stab tagen kann? 

        

26. Befinden sich in diesem Raum alle erforderli-
chen Mittel zur Visualisierung und Kommunika-
tion? 

        

27. Sind alle erforderlichen Unterlagen (z. B. Pro-
duktionspläne, Anwesenheitslisten der Be-
schäftigten, Feuerwehrpläne) ständig aktuell 
und verfügbar? 

        

28. Gibt es eine Liste mit Kontaktdaten der für den 
Dienstbetrieb erforderlichen Versorger (z. B. 
Kraftstoff für Notstromanlagen)? 

        

29. Gibt es eigene Fahrzeuge, die für Versor-
gungsfahrten, aber auch Personentransporte 
eingesetzt werden können? 

        

30. Gibt es eine Liste mit Kontaktdaten über ggf. 
erforderliche Behörden und/oder Firmen? 

        

 

 

Datum, Unterschrift 
des Prüfers: 

       

 

 



     Die Brandschutzmappe 

Für weitere Produktinformationen oder zum Bestellen hilft Ihnen unser Kundenservice 
gerne weiter:  

Kundenservice 

 Telefon: 08233 / 381-123

 E-Mail: service@forum-verlag.com

Oder nutzen Sie bequem die Informations- und Bestellmöglichkeiten zu diesem Produkt in 
unserem Online-Shop: 

Internet 
 http://www.forum-verlag.com/details/index/id/5893

FORUM VERLAG HERKERT GMBH, Mandichostraße 18, 86504 Merching,  
Tel.: (08233) 381 123, E-Mail: service@forum-verlag.com, Internet: www.forum-verlag.com

Bestellmöglichkeiten 

http://www.forum-verlag.com/details/index/id/5893
mailto:service@forum-verlag.com



